
Spuren im Ostviertel Januar 2021 

 

Neu-aufbrechen … 

Schätze-suchen … 

Zusammen-finden ... 



Pfarrbrief St. Josef und Fronleichnam - Januar 2021 

2 

Liebe Gemeinde, 
 

„Neu-aufbrechen … Schätze 

-suchen … Zusammen-finden“, 
so heißt das neue Jahresthema 

unserer Gemeinde. 

 

„Wir wollen mit Ihnen Neu 

-aufbrechen in ein neues Jahr. 

Wir möchten mit Ihnen ver-

schiedene Schätze-suchen und 

entdecken. Wir wünschen uns, 

dass wir als Gemeinde wieder 

zusammen-finden.“ - so be-

schreibt es der Liturgieaus-

schuss auf seiner Karte zum 

Advent. 

 

Auf diesem Ausschnitt aus  

einer Weihnachtsikone des 

russischen Künstlers Vater 

Andrej Davydov aus Suzdal sieht 

man hinter dem Hl. Josef, dem 

Papst Franziskus das Jahr 2021 

besonders gewidmet hat, die 

drei Könige ihre Schätze zum 

Kind in der Krippe bringen. Aber 

auch der Hl. Josef bewacht 

schon seinen Schatz.  

Es sind aber vor allem die heili-

gen drei Könige, die wir zuerst 

mit Schätzen in Verbindung 

bringen. Gold, Weihrauch und 

Myrrhe bringen sie dem Kind in 

der Krippe. Es sind Königsgaben, 

überaus kostbare Geschenke, 

die einem König vorbehalten 

sind. 

In der syrischen Tradition wer-

den sie dann auf drei Aspekte 

der Person Christi hin gedeutet. 

Er ist König (=Gold), Priester 

(=Weihrauch) und Arzt 

(=Myrrhe). So zeigen diese drei 

Gaben zeichenhaft an, was und 

wer aus diesem Kind werden 

wird, indem die Könige ihm die-

se Gaben schon in die Krippe 

gelegt haben. 

Die Weisen haben Schätze ge-

sucht und gefunden die sie 

selbst ausmachen und die sie 

gleichzeitig mit dem Kind un-

trennbar verbinden. 

Erst später, so beispielhaft bei 

Martin Luther, werden diese 

drei Gaben dann zu geistigen 

Gaben, die jeder Mensch dem 

Jesuskind schenken kann. Gold, 

Weihrauch und Myrrhe werden 

zu Hoffnung, Glaube und Liebe, 

die uns auch heute als unsere 

Geschenke mit dem Kind in der 

Krippe untrennbar verbinden 

können. 

 

Aber was sind unsere persön-

lichen Schätze heute, die wir 
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dem Kind ganz persönlich in die 

Krippe legen wollen? 

 

Das Jahresthema lädt uns dazu 

ein, sie zu suchen und zu finden 

und sie miteinander zu teilen! 

 

Ich wünsche Ihnen von Herzen 

einen gesegneten Start in das 

neue Jahr 2021 und eine gute 

Schatzsuche. 

 

Ruprecht van de Weyer 

Pfarrvikar 

 

 

In den Adventswochen 
hatten wir u.a. die Chance, uns 

beim Eintritt in die Kirche im 

Spiegel zu sehen – sehr be-

wusst – und uns „sagen“ zu las-
sen:  

Ich bin ein echter Schatz in die-

ser Gemeinde! Lassen Sie sich 

überraschen, was wir noch alles 

miteinander entdecken wer-

den. 
 

Angela Krahn (SA Liturgie) 

Es weihnachtete in der OT 
Unter den geltenden Corona-

Auflagen anders als sonst. 

 

Die Besucher hatten viel Spaß mit 

Graffiti, Adventskalender- und 

Schmuck für die Weihnachtstanne 

der Gemeinde- Basteln, Anfänger-

Programmier-Kursen, Weihnachts-
tüten an Bedürftige verteilen, Rol-

lenspielen und vielen weiteren 

Angeboten, die wir anboten. Der 

Bedarf bei der Hausaufgaben-

betreuung und den Gesprächsan-

geboten war jedoch am Größten.  

  

Weihnachten und die Möglichkeit 

zur Nächstenliebe ist wichtig, be-

sonders wenn alle schon auf so 
viel verzichten müssen! Deshalb 

haben wir uns entschlossen in 

Kleingruppen Weihnachtsfeiern zu 

begehen. Diese Beschränkungen 

waren nicht toll, dafür war es aber 

die Stimmung bei den Besuchern. 

Es hat Mut gemacht, dass wir als 

Gesellschaft zusammenhalten und 

langfristig auch die Pandemie be-

siegen können.  
 

Ganz herzliche Grüße an alle Mit-

glieder der Gemeinde, egal ob 

jung oder alt, von den Mitarbei-

tern und Besuchern der OT Josefs-

haus. 

 

Stefan Brandtner (Leiter OT) 
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Weihnachtsbaumleuchten  
 

In der Adventszeit wurde nach 

anfänglichem Zögern aus einer 

kleinen grünen Tanne ein 

prachtvoll bunt geschmückter 

Weihnachtsbaum.  

Er strahlte durch Lichterkette, 

bunte Kugeln, Schleifen, Sterne, 

Selbstgebasteltes. Und sogar 

eine Maske schmückt den 

Baum ganz passend und 

aktuell. 

Der noch gut erhaltene 

Schmuck wird aufbewahrt. 

Danke an alle Beteiligten! 
 

Ursula Rohrer (GR) 
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Dank und Hoffnung 

 

Unglaubliches liegt hinter uns 

und wir wissen nicht, was 

wird. 

 

Wir danken all jenen ganz be-

sonders: 
 

- die im vergangenen Jahr mit 

Beginn der Coronapandemie 

so viel mitgedacht, geplant, 

unterstützt haben und nicht 

zu entmutigen waren, das Ge-

meindeleben den Umständen 

entsprechend aufrecht zu er-

halten. 
 

- die Zeichen der Freude und 

Zuversicht gesät haben!  
 

Mit der Hoffnung auf Verän-

derung, weiteren Zusammen-

halt und Mut zum Experimen-

tieren und Visionieren bre-

chen wir auf in das Jahr 2021! 

 

 

Pastoralteam 

St. Josef und 

Fronleichnam 
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der Pandemie, die uns im Griff 

hat, die Kinder nicht mit Lie-

dern und Segen von Tür zu Tür 

ziehen. Aber Sie können trotz-

dem Segen sein für die Kinder 

in der Ukraine. Spenden sie 

vielleicht in unserer Kollekte 

am 10. Januar oder direkt an 

das Hilfswerk der Sternsinger. 

Auch dieses Jahr haben Sie die 

Möglichkeit, den Segen 

20*C+M+B+21 entweder zum 

Mitnehmen im Gottesdienst zu 

empfangen oder ihn im Pfarr-

büro zu bestellen, telefonisch 

oder per E-Mail. Er wird Ihnen 

dann gebracht und möglichst 

kontaktlos überreicht. Leider 

nicht von den Kindern der KiTas 

unseres Viertels. Aber mit de-

ren besten Wünschen. 

Die KiTas erhalten Ihren Stern-

singersegen dieses Jahr indivi-

duell, und bringen ihn symbo-

lisch auch zu verschieden Seni-

orenheimen; leider ohne große 

Sammelaktion. 

 

Markus Schenck (GR) 
 

20*C+M+B*21 

 

„Ich wünsche dir alles Gute.“ 
Ein Zuspruch, eine Zusicherung, 

ein Segen. Oft hilft ein gutes 

Wort durch eine schwierige Zeit 

oder Lage. Ein Segen kann uns 

erinnern, Gutes anzunehmen 

und Gutes zu tun. Bei der 

Sternsingeraktion jedes Jahr 

wird dies besonders spürbar. 

Kinder tragen den Segen zu den 

Menschen und gleichzeitig 

sammeln sie Spenden, die an-

deren Kindern auf der Welt zu 

Gute kommen. Dieses Jahr sol-

len die Sternsingerspenden vor 

allem den Kindern in der Ukrai-

ne zugute kommen. 

Die Ukraine ist gar nicht so weit 

weg, sie liegt in Ost-Europa di-

rekt an der Grenze zur EU. Viele 

Kinder dort wachsen ohne ihre 

Eltern auf. Arbeitsmigration 

zerreißt viele Familien.  

Die Sternsingerspenden helfen 

vor Ort, den Kindern in einem 

unsicheren Land mit Eltern die 

nicht da sein können, ein biss-

chen Geborgenheit in Kinder- 

und Jugendprojekten zurück zu 

gewinnen. 

 

Dieses Jahr können auf Grund 
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Herzliche Einladung an ALLE 

zum etwas anderen Neujahrsempfang: 

Wir feiern am 10. Januar 2021 

um 9.45 Uhr einen feierlichen Gottesdienst 

in der Fronleichnamskirche 

mit Rück– und Ausblick. 
 

Pastoralteam, Pfarreirat, Kirchenvorstand 
 

(es gelten natürlich auch hier die Corona-Hygieneregeln) 

www.st-josef-und-fronleichnam.de 
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Kirchenmusik im Januar 
Rückblick  -  Kirchenmusik im Jahr 

2020: War da was? 

  

Zumindest war was geplant, halt wie 

immer. Im Januar, also vor einem 

Jahr, haben wir einen Halbjahresplan 

erstellt und schon mal mit dem Chor 

geprobt für Gründonnerstag, Karfrei-

tag, Ostern . . . , halt wie jedes Jahr. 

  

Und dann? 

  

Der Gottesdienst am 9. Februar war 

der vorerst letzte vom Chor mitgestal-

tete. Es begannen, wie in einem Tage-

buch Aachener Zeitungen beschrie-

ben, merkwürdige Zeiten. Wir durften 

keine Chorproben mehr abhalten, der 

Gemeinde wurde das Singen unter-

sagt. Gleiches gilt auch heute noch, 

während ich diese Zeilen schreibe. 

Und ehrlich, zur Zeit sieht es eher 

nach noch mehr Einschränkungen als 

Lockerungen aus. 

  

Trotzdem  -   Ostern und Weihnach-

ten ist nicht ausgefallen, es hat an-

ders stattgefunden. Dankbar bin ich 

den Sängerinnen und Sängern, die - 

vor allem an den Weihnachtstagen - 

durch ihre Stimmen die Gottesdienste 

bereichert haben. 

  

So bleibt mir zum Schluss, auch im 

Namen des Kirchenchores, Ihnen al-

len ein gutes, vor allem gesundes Jahr 

2021 zu wünschen. 
  

Kalle Engelen 

 

Haltestelle St. Fronleichnam 
Sie wundern sich vermutlich über das 

neue Schild. 

 

Wir haben mit dieser ,,Kontakt-

haltestelle" einen Preis und somit die 

Finanzierung durch die Stadt Aachen 

erhalten beim Ideenwettbewerb 

„Zusammen in der Städteregion Aa-
chen“.  
Damit gerade in der Coronazeit der 

Kontakt untereinander nicht verloren 

geht. 

 

Mehrmals im Monat werden in dieser 

Ecke, vor der Kirche zwei Bänke stehen, 

die dazu einladen sollen sich niederzu-

lassen. 

Für zu „wöjele- verzälle- än ze hüre“ 
wie der Öcher sagt.  

 

Dem Fahrplan können Sie die Zeiten 

entnehmen.  

Nächster Halt: Heilige 3 Könige, 

6. Januar, zw. 14 und 16 Uhr. 

 

Ursula Rohrer (GR) 
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Eucharistiefeiern 
 

in der Grabeskirche St. Josef 

freitags um 9 Uhr 

zum Gedenken der Toten 

 

in der Fronleichnamskirche 

sonntags 9.45 Uhr 
 

 

Wortgottesfeiern 
 

in der Fronleichnamskirche 

mittwochs 9 Uhr 
 

(aufgrund der besonderen Bestimmungen für 
Altenheime beachten Sie bitte die aktuellen 
Informationen): 

 

im Haus Marien Linde, 

Eifelstr. 27 

um 16.15 Uhr 

 

Seniorenresidenz bonafide 

Steinkaulstraße 54 

3. Donnerstag um  11.00 Uhr  

 

AWO Seniorenresidenz 

Kennedypark, 

Elsassstraße 78-80 

2. Donnerstag um 16.00 Uhr 

 

Fauna, Stolberger Str. 23 

2. Donnerstag um 14.30 Uhr  

Möchten Sie Ihr Kind tau-

fen lassen?  
 

In der Regel feiern wir die 

Taufe Sonntag um 12 Uhr. 

Eine Taufe innerhalb der 

Gemeindemesse um 9.45 Uhr 

ist auch möglich. Bei Interesse 

oder für die Taufanmeldung 

wenden Sie sich bitte ans 

Pfarrbüros: 501041 

 

 

Es sind verstorben: 
 

+ Hans Nicoll, 87 Jahre 

+ Helmut Gilles, 76  Jahre 

+ Bianka Meier, 46 Jahre 

+ Leonhard Neese, 84 Jahre 

 

Herr, gib unseren Verstorbenen 

die ewige Ruhe. Und das ewige 

Licht leuchte ihnen. 

Lass sie leben in Frieden. Amen 

 

 

 

 
Impressum: Pfarrbrief St. Josef und Fronleich-

nam mit monatlicher Herausgabe (1.000 
Stück) 

Verantwortlich für den Inhalt: B. Baumann, 
L. Vannahme. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel sind nicht 

unbedingt Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich das Recht vor Artikel zu 
kürzen.  
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Spendenkonto IBAN: DE26 370 601 93 100 1015 113 - BIC: GENODED1PAX 

 Kontakte:                                          pfarrbuero@st-josef-und-fronleichnam.de 
 
 Pfarrbüro: Leipziger Str. 19 
 Tel. 50 10 41 - Fax 160 29 80 
 Öffnungszeiten: 
 Mo: 11 - 12 Uhr 
 Di und Fr: 14 - 15 Uhr 
 
 Frank Hendriks, 
 Pfarradministrator 
 
 Ruprecht van den Weyer 
 Pfarrvikar (GdG) 
   Tel. 40102590 
 
    Christel Gilliam, Verwaltung 
 Tel. 50 10 41 
 

Yasmin Raimundo (PR) 
Tel: 912 64 947 
und 01520-6097021 
 
Ursula Rohrer (GR)
Caritassprechstunde 
Tel. 160 29 97 
 
Markus Schenck (GR) 
Tel. 160 29 96 
  

Karlheinz Engelen 
Kirchenmusiker 
Tel. 51 45 14 
 
 

Für den Pfarreirat: 
Uschi Brodda, Birgit Fofana, 
Ekkehard Höhl, Laila Vannahme 
 
Für den GdG-Rat: 
Manuela Emonds-pool, 
Laila Vannahme 
 
Für den Kirchenvorstand und KGV: 
Peter Hermanns, Frank Kreß 
 
Präventionsfachkraft 
Laila Vannahme 
praevention@st-josef-und-
fronleichnam.de 

Termine 

Fr 01.01. Neujahr ist kein Gottesdienst 

So 03.01. 9.45 Uhr Hl. Messe 

Mi 06.01. 14-16 Uhr Kontaktbank an der Halte 

  stelle steht 

So 10.01. 9.45 Uhr  Hl. Messe mit Danke sagen  

  und Rückblick auf das Jahr 2020 

Mo 11.01. 19.30 Uhr Pfarreiratssitzung 

  (OT Josefshaus) 

Mi 13.01. 14-16 Uhr Caritas-Sprechstunde 

So 17.01. 9.45 Uhr Hl. Messe  

Mi 20.01. 14-16 Uhr Caritas-Sprechstunde 

So 24.01. 9.45 Uhr Hl. Messe 

Di 26.01. 19.00 Uhr KV-Sitzung (Grabeskirche) 

Mi 27.01. 14-16 Uhr Caritas-Sprechstunde  
 
 

 

Die Situation bezüglich des Corona-Virus beeinträch-

tigt weiterhin unser Gemeindeleben. Bitte beachten 

Sie dazu folgende Informationen und die Aktualisie-

rungen an den Aushängen und der Homepage: 

Die OT Josefshaus ist öffnet. Veranstaltungen Dritter 

(Vermietungen) sind weiterhin nicht möglich. 

Für unser Altenheim Haus Marien-Linde gilt: Die 

Gottesdienste in der Kapelle im Haus Marien-Linde 

am Samstagnachmittag fallen bis auf Weiteres aus. 

Die Angebote der Altentagesstätte finden in einge-

schränktem Umfang statt. 

Mitarbeiter/innen  und Einrichtungen 

Pro Futura Montessori Kinderhaus 

St. Fronleichnam, Schleswigstr. 3 
Maria Schorn, Tel. 50 44 73 
 

Inklusive Kindertagesstätte St. Josef, 
Holsteinstr. 5a, Tel: 51 15 59 

Inklusives Familienzentrum Schikita,  
Scheibenstr. 11, Tel. 413 61 30 
beide: Doris Noteborn 

 
OT Josefshaus, Kirberichshofer Weg 6a 

Stefan Brandtner, Tel. 50 22 09 
 
Haus Marien-Linde, Eifelstr. 27 

Walter Ditscheid, Tel. 900 31  30 
 
Grabeskirche St.. Josef, St.-Josefs-Platz 1 

Edith Bircken, Tel. 50 10 40 
 

Bestattungskultur und Trauerpastoral 
Stolberger Str. 2 
Ursula Heck, Tel. 51 00 15 03 

 
Caritas-Referat „Ehrenamt-Familie-

Migration“, 
Scheibenstr. 16, Ralf Bruders, Tel. 949 27 27 
 

Anlaufstelle der KAB für arbeitslose 
Menschen 
St.-Josefs-Platz 3, Erika Lieber, Tel. 5100 07 55 

 
Pastoral in der Arbeitswelt 
Beratung für erwerbstätige Menschen, 

Ursula Rohrer, Leipziger Str. 19, Tel. 1602997 


